
EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHEN zu BÜCKEBURG und STADTHAGEN 

Gemeindebüro: Bahnhofstraße 11a, 31675 Bückeburg, Tel.: 05722 - 33 72; Fax 91 45 54 
Sprechzeiten Büro: Mo, Mi, Do, Fr 10-12 Uhr, 1. und 3. Di 14-16 Uhr; Pastor Bergermann: Tel.: 01601221844 

 

Gottesdienst am 8. August 2021  

in der reformierten Klosterkirche Stadthagen  
                                                                                             

 

Orgelvorspiel (Gertin Johnson) 

Votum und Begrüßung  

Ansagen:  
Wir danken für die Kollekte des letzten Gottesdienstes. Heute bitten wir für unser Gartenhaus in 

Stadthagen. Der nächste Gottesdienst in Bückeburg findet am 15.08. um 10 Uhr in der Schlosskirche 

mit Pastor Fiebig statt. Weitere Termine können dem neuen Gemeindebrief entnommen werden. 

 

Lied: Lobet den Herren, denn er ist sehr freundlich (EG 304,1.2.5) 

1. Lobet den Herren, denn er ist sehr freundlich; / es ist sehr köstlich, unsern Gott zu 

loben, / sein Lob ist schön und lieblich anzuhören. / Lobet den Herren! 

2. Singt umeinander dem Herren mit Danken, / lobt ihn mit Harfen, unsern Gott, mit 

Psalmen, / denn er ist mächtig und von großen Kräften. / Lobet den Herren! 

5. Danket dem Herren, Schöpfer aller Dinge; / der Brunn des Lebens tut aus ihm 

entspringen / gar hoch vom Himmel her aus seinem Herzen. / Lobet den Herren! 

 

Lesungen aus dem Heidelberger Katechismus: Frage 4 

Schriftlesung: 2. Mose 19,1–6  

Psalm 122 

Gebet 

Lied: Wunderbarer König (EG 327,1-3) 
1. Wunderbarer König, / Herrscher von uns allen, / lass dir unser Lob gefallen. / 

Deine Vatergüte / hast du lassen fließen, / ob wir schon dich oft verließen. / Hilf uns 

noch, / stärk uns doch; / lass die Zunge singen, / lass die Stimme klingen. 

2. Himmel, lobe prächtig / deines Schöpfers Taten / mehr als aller Menschen 

Staaten. / Großes Licht der Sonne, / schieße deine Strahlen, / die das große Rund 

bemalen. / Lobet gern, / Mond und Stern, / seid bereit, zu ehren / einen solchen 

Herren. 

3. O du meine Seele, / singe fröhlich, singe, / singe deine Glaubenslieder; / was den 

Odem holet, / jauchze, preise, klinge; / wirf dich in den Staub darnieder. / Er ist Gott 

Zebaoth, / er nur ist zu loben / hier und ewig droben. 

 

 

 



 

 

Predigt: Evangelium nach Markus 12,28–34 
Und es trat zu ihm einer der Schriftgelehrten, der ihnen zugehört hatte, wie sie miteinander 
stritten. Als er sah, dass er ihnen gut geantwortet hatte, fragte er ihn: Welches ist das 
höchste Gebot von allen? Jesus antwortete: Das höchste Gebot ist das: »Höre, Israel, der 
Herr, unser Gott, ist der Herr allein, und du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben von ganzem 
Herzen, von ganzer Seele, von ganzem Gemüt und mit all deiner Kraft« (5. Mose 6,4-5). Das 
andre ist dies: 
»Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst« (3. Mose 19,18). Es ist kein anderes 
Gebot größer als diese. Und der Schriftgelehrte sprach zu ihm: Ja, Meister, du hast recht 
geredet! Er ist einer, und ist kein anderer außer ihm; und ihn lieben von ganzem Herzen, von 
ganzem Gemüt und mit aller Kraft, und seinen Nächsten lieben wie sich selbst, das ist mehr 
als alle Brandopfer und Schlachtopfer. Da Jesus sah, dass er verständig antwortete, sprach 
er zu ihm: Du bist nicht fern vom Reich Gottes. Und niemand wagte mehr, ihn zu fragen. 

 

Orgelmeditation 

Fürbittengebet (mit persönlicher Stille) 

Gemeinsam gesprochenes „Unser Vater“ 

 

Lied: Alles ist an Gottes Segen (EG 352,1-4) 

1. Alles ist an Gottes Segen /und an seiner Gnad gelegen /über alles Geld und Gut. / 

Wer auf Gott sein Hoffnung setzet, / der behält ganz unverletzet / einen freien 

Heldenmut. 

2. Der mich bisher hat ernähret / und mir manches Glück bescheret, / ist und bleibet 

ewig mein. / Der mich wunderbar geführet / und noch leitet und regieret, / wird forthin 

mein Helfer sein. 

3. Sollt ich mich bemühn um Sachen, / die nur Sorg und Unruh machen / und ganz 

unbeständig sind? / Nein, ich will nach Gütern ringen, / die mir wahre Ruhe bringen, / 

die man in der Welt nicht find’t. 

4. Hoffnung kann das Herz erquicken; / was ich wünsche, wird sich schicken, / wenn 

es meinem Gott gefällt. / Meine Seele, Leib und Leben / hab ich seiner Gnad 

ergeben / und ihm alles heimgestellt. 

 

Aaronitischer Segen (stehend)        

Orgelnachspiel 

 

 
 
 

 
 
 



Die Predigt kann ab Nachmittag unter www.reformierte-bueckeburg-stadthagen.de oder direkt auf 
www.Youtube.de unter „Reformiert in Bückeburg und Stadthagen“ nachgehört werden.  

Wir wünschen Ihnen und Euch einen gesegneten Sonntag! 


